Viktor Köhn

14. Oktober 1977

Viktor Köhn wird in Köln-Porz geboren

1992 / 93

Köhn spielt in der B-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag in der Bezirksliga Mittelrhein

1. Februar 1993

„Bei der B-Jugend mußte der diesmal spielfreie SSV Bergneustadt dem ASV St. Augustin die Tabellenführung überlassen. Einen deutlichen 7:0 (5:0) Erfolg beim Heiligenhauser SV landete der TuS Derschlag. Viktor Köhn traf fünfmal, die weiteren Treffer erzielten Markus Krauthoff und Sascha Krause.“

(laut dem OVZ-Sport v. 1.2.1993)

1993 / 94

Köhn spielt als Stürmer in der A-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag in der Meisterstaffel Oberberg

15. Januar 1994

Am 11. Spieltag der Leistungsstaffel Oberberg trennt sich die A-Jugendmannschaft des TuS Derschlag auf heimischen Platz vom SSV Marienheide mit einem 1:1 unentschieden. Nach sehr gutem Beginn verlieren die Hausherren Mitte der ersten Halbzeit den Faden, und gehen mit dem Pausenspfiff prompt mit 0:1 in Rückstand. In der 74. Minute ist es dann wieder einmal Bubi Keul, der mit seinem Tor zum 1:1 für einen wichtigen Punkt sorgt

Am Ende dieser Spielzeit belegt die A-Jugendmannschaft des TuS Derschlag in seiner Staffel, punktgleich mit dem SSV Homburg-Nümbrecht, den 1. Tabellenplatz. In einem Entscheidungsspiel können sie dann den SSV besiegen und steigen damit in die Bezirksliga Mittelrhein (2. Liga) auf

1994 / 95

Spieler in der A-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Liga)

12. März 1995

Am 17. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt die A-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag beim Heiligenhauser SV mit 4:1. Nach einer torlosen ersten Halbzeit gehen die Hausherren mit 1:0 in Führung. Dieser Rückstand scheint jedoch mehr die Gäste zu beflügeln, denn nun spielen sie endlich richtig Fußball. Zwei Tore von Viktor Köhn sowie jeweils einmal Adem Ilkay und Cliff Wagner sorgen noch für einen verdienten Erfolg

3. Mai 1995

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg verliert die A-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag gegen den Verbandsligisten TuS Wiehl mit 3:4. Zunächst spielen die favorisierten Wiehler ihre technische Überlegenheit aus und führen schnell mit 3:0. Angeführt vom überragenden dreifachen Torschützen Viktor Köhn halten die Derschlager dann jedoch dagegen. Zweimal Nino Porco sowie Joachim Stahl und Kilian Gärtner treffen für Wiehl.

1995 / 96

Spieler in der A-Juniorenmannschaft des TuS Derschlag in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Liga)

17. Dezember 1995
Am 11. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert die A-Jugendmannschaft des TuS Derschlag beim ASV St. Augustin mit 1:4. Zunächst zeigen sich die Gäste sehr engagiert, alleine Stefan Athanassoiu scheitert jedoch dreimal in aussichtsreicher Position, so steht es zur Pause bereits 0:1. Beim Stand von 0:3 erhält Spielführer Viktor Köhn wegen Nachtretens die Rote Karte und kurz vor Schluss Torschütze Hans-Jürgen Schlottner wegen Meckerns.

Köhn spielt mit einer Sondergenehmigung in der Seniorenmannschaft des TuS Derschlag in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

10. September 1995

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der TuS Derschlag auf heimischen Platz vom SSV Jan Wellem Bergisch Gladbach mit einem torlosen 0:0 unentschieden. In einem von Beginn an schwachem Spiel zeigen sich die Hausherren vor allem im Spiel nach vorne als viel zu harmlos. So haben sie zwei Minuten vor Schluss noch Glück, dass der Kopfball eines Gästestürmers nur gegen die Latte geht.

1996 / 97

Köhn spielt als Stürmer beim VfB Wissen in der Verbandsliga Rheinland (5. Liga)

1997 / 98

Köhn spielt als Stürmer beim VfL Hamm in der Oberliga Südwest (4. Liga)

Spielzeit 1998 / 99

Köhn spielt als Stürmer beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

	16. Juli 1998

	Kreispokal Oberberg (2. Runde)

	SSV Nümbrecht – SSV 08 Bergneustadt 0:3 (0:1)

	

	Willi Kanelias, Igor Granson, Viktor Köhn

	0:1 Kanelias

0:2 Granson

0:3 Köhn


30. August 1998

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim TuS Moitzfeld mit 6:0. Durch einen Doppelschlag von Volker Haselbach und Carsten Brock führen die Gäste schnell mit 2:0. Gegen die nun stark aufspielenden Hausherrn hält Torwart Andreas Novak mehrfach großartig. Erst nach dem 3:0 durch Trapp in der 60. Minute ist das Spiel gelaufen. Trapp, Brock sowie Domenico Porco sorgen dann für das deutliche 6:0

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf den ESV Grün–Weiß Gremberghoven, jedoch mit vierzehn Punkten Vorsprung auf Union Rösrath den 2. Tabellenplatz, und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (6. Liga) auf

1999 / 2000

Köhn spielt als Stürmer beim VfB Wissen in der Landesliga Rheinland, Staffel Nord (6. Liga)

2000 / 01

Köhn spielt als Stürmer bei Baris Spor Hackenberg in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

24. August 2000

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt Baris Spor Hackenberg gegen den A-Kreisligisten TuS Derschlag mit 4:3 nach Elfmeterschießen. In einem sehr guten Spiel, in dem man den Klassenunterschied nicht erkennt, bringt Rudi Giebeler die Gäste mit 1:0 in Führung. Erst in der Schlussminute schafft Viktor Köhn den Ausgleichstreffer. In Elfmeterschießen erweisen sich dann die Hausherren als glücklicher.

25. November 2000

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert Baris Spor Hackenberg vor 200 Zuschauer am heimischen Stentenberg gegen den Oberligisten Bayer 04 Leverkusen Amateure knapp mit 0:1. Bereits in der 10. Spielminute gehen die Gäste durch Nasir El Kasmi mit 1:0 in Führung. In der Folge gewinnen die Hausherren immer mehr Spielanteile und sind dem 1:1 näher als der Favorit dem 2:0. Die letzte Chance vergibt Ahmet Cinar in der Schlussminute

2001 / 02

Spieler bei Baris Spor Hackenberg in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

18. Mai 2002

Im Relegationsspiel um den Aufstieg in die Landesliga gewinnt Baris Spor Hackenberg vor 1.000 Zuschauer in Eulenthal gegen den FC Geistingen mit 1:0. In der ersten Halbzeit hat der FC mehr vom Spiel, weiß die sich bietenden Chancen jedoch nicht zu nutzen. Nach dem Wiederanpfiff kommt Baris besser ins Spiel. In der 80. Spielminute nutzt Ergün Yücebas eine Kopfballvorlage von Harry Werner zum letztlich entscheidenden Tor

2002 / 03

Köhn spielt als Stürmer beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. August 2002

„Landesliga Mittelrhein (1. Spieltag); SV Schlebusch - SSV Marienheide 1:3 (0:3) [...] Schon nach 17 Spielminuten war die Entscheidung in der heutigen Partie gefallen. Viktor Köhn (2) und Dennis Lüdenbach hatten die Heier mit 3:0 in Führung gebracht: Nach drei Minuten ließ Neuzugang Viktor Köhn zum ersten Mal sein Können aufblitzen und traf mit einen trockenen Schuss von der halblinken Strafraumgrenze zur Führung. In der 13. Minute war der Stürmer wieder zur Stelle: Achim Wesenberg hatte von der rechten Seite geflankt, Köhn musste nur noch den Fuß hinhalten - 2:0. Dennis Lüdenbach schraubte das Ergebnis mit einem direkt verwandelten Freistoß auf 3:0. Danach nahm Marienheide zwar den Fuß vom Gaspedal, war aber immer noch weitaus gefährlicher als die Gastgeber. Vor allem Viktor Köhn hätte heute schon etwas für das Torverhältnis machen können, doch er vergab seine Chancen reihenweise. [...] Im zweiten Durchgang wurde auf Marienheider Seite - auch wetterbedingt - noch kräfteschonender gespielt, ohen jedoch das Heft aus der Hand zu geben. Schlebusch kam nur noch zum Ehrentreffer nach einer Nachlässigkeit in der SSV-Abwehr.“

(laut Oberberg-Aktuell v. 18.8.2002)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf TuRa Hennef, die als Tabellenzweiter auf einem Aufstiegsplatz stehen, den 3. Tabellenplatz
2003 / 04

Spieler beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. Juli 2003

Der SSV Marienheide befindet sich in einer schweren Finanzkrise. Daher beschließt der Hauptvorstand, den Etat der Landesliga-Fußballer drastisch zurückzuschrauben. Als der Vorstand diese Maßnahme der Mannschaft mitteilt, erklären sich lediglich drei Spieler aus dem bisherigen Kader bereit, dem Verein treu zu bleiben und die finanziellen Kürzungen hinzunehmen. Ansonsten wollen alle Leistungsträger den Verein verlassen.

Köhn spielt als Stürmer bei Baris Spor Hackenberg in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

26. August 2003

In der 2. Runde um den Kreispokal Berg gewinnt Baris Spor Hackenberg auf heimischen Platz gegen den A-Kreisligisten Jan Wellem Bergisch Gladbach mit 4:0. Zur Pause führen die Hausherren nach einem lupenreinen Hattrick des überragenden Viktor Köhn bereits mit 3:0. In der zweiten Halbzeit lassen sie es dann ruhiger angehen, trotzdem sorgt Volkan Secer mit seinem Tor zum 4:0 für einen standesgemäßen Sieg

2. September 2003

Im Achtelfinale um den Kreispokal Berg gewinnt Baris Spor Hackenberg vor 300 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt mit 4:1. nach einem Traumpass von Runkel bringt Walker die Gäste bereits in der 7. Minute mit 1:0 in Führung. In der 26. Minute schafft Köhn den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit sorgt der überragende Köhn mit zwei weiteren Toren zunächst für ein 3:1, ehe Cebeci den Endstand erzielt.

22. November 2003

Am 15. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt Baris Spor Hackenberg beim SV Schlebusch 0:0 unentschieden. In einem guten Spiel erarbeiten sich die Gäste immer wieder gute Torchancen, die jedoch von den zum teil übereifrigen Stürmern vergeben werden. Die größte Chance hat Köhn, als er den Ball zwar über den gegnerischen Torwart hebt, aber im letzten Moment von einem Verteidiger von der Linie geschlagen wird. 

Spielzeit 2004 / 05

Köhn spielt bei Baris Spor Hackenberg in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

5. September 2004

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert Baris Spor Hackenberg auf heimischen Platz gegen den TuS Lindlar mit 0:1. Nach einer schwachen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der zweiten Halbzeit vergeben die Hausherrn einige gute Torchancen. Besser machen es die Gäste. In der 75. Minute erzielt Daniel Eimermacher im Nachschuss das letztlich entscheidende Tor.

	26. September 2004

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	Borussia Derschlag - Baris Spor Hackenberg 1:1 (1:0)

	Dirk Isenhardt - Hayder Tokmak, Ali Demirkaya, Hardy Göckler, Stefan Witt, Cliff Wagner [ab 70. Marc Schillingmann], Sawas Schinas [ab 80. Barto Semeraro], Chris Burger, Markus Runkel, Alain Rothenpieler, Hans-Jürgen Schlottner

	Andreas Roemmer - Eduard Welk, Isa Bülbül [ab 46. Adem Ilkay], Ugur Karakavuz, Murat Sarica, Seyfi Yilmaz [ab 46. Viktor Köhn], Marcel Walker [ab 58. Rolf Zikeli], Eduard Landel, Erkan Koc, Kilian Gärtner

	0:1 Runkel (40.)

1:1 Giebler (55.)


	14. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (19. Spieltag - Nachholspiel)

	Baris Spor Hackenberg - Borussia Derschlag 1:0 (0:0)

	Andreas Roemmer - Adem Ilkay, Eduard Welk, Isa Bülbül, Muhterrem Karaduman, Ugur Karakavuz, Rolf Zikeli, Mohammed Kara [ab 80. Serdal Balli], Eduard Landel [ab 74. Yalcin Sarica], Kilian Gärtner, Viktor Köhn

	Dirk Isenhardt - Matthias Rothstein, Andre Germer, Hardy Göckler, Stefan Witt [ab  30. Ali Demirkaya], Hayder Tokmak, Sawas Schinas, Andree Zobel [ab 80. Cliff Wagner], Abudi El-Charif [ab 60. Barto Semeraro], Sascha Obst, Markus Runkel

	1:0 Kara (75.)


Spieler in der Reservemannschaft von Baris Spor Hackenberg in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft von Baris Spor Hackenberg in seiner Staffel mit elf Punkten Rückstand auf den SC Vilkerath, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga C Berg (10. Liga) absteigen

2005 / 06

Spieler bei Baris Spor Hackenberg in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

2006 / 07

Köhn spielt als Stürmer beim VSV Wenden in der Landesliga Westfalen (6. Liga)

2007 / 08

Köhn ist Spielertrainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit vier Punkten Vorsprung auf die Spvg Dümmlinghausen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Berg (8. Liga) auf

2008 / 09

Spielertrainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Berg (9. Liga)

31. August 2008

Am 3. Spieltag der Kreisliga A Berg gewinnt TSV Ründeroth am Ohl gegen den FV Wiehl mit 2:1. In der 25. Minute bringt Markus Möller nach schöner Vorarbeit von Tristan Schneider die Gäste mit 1:0 in Führung. Mit diesem Ergebnis werden auch die Seiten gewechselt. In der 70. Minute schafft Spielertrainer Viktor Köhn den Ausgleich und nur sechs Minuten später sorgt Jonas Stiefelhagen mit seinem Tor zum 2:1 letztlich für die Entscheidung

2. November 2008

Köhn tritt mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als Trainer zurück, auch will er der Mannschaft nicht mehr als Spieler zur Verfügung stehen

2009 / 10

Köhn ist Spielertrainer beim FC Borussia Derschlag in der Kreisliga C Berg, Staffel 7 (11. Liga)

25. Oktober 2009

Am 11. Spieltag der Kreisliga C Berg gewinnt Borussia Derschlag auf heimischen Platz gegen den SV Wiedenest mit 6:1. In der 15. Minute gehen die Gäste nach einem kuriosen Eigentor mit 1:0 in Führung. Pascal Wiefel schafft zwar den Ausgleich, doch Coskun Özdemir und Spielertrainer Viktor Köhn sorgen für eine 3:1 Pausenführung. Nach dem Wechsel sorgen Marco Wolske, Köhn und Özdemir für den deutlichen Endstand

5. April 2010

In einem Nachholspiel des 17. Spieltags der Kreisliga C Berg gewinnt Borussia Derschlag gegen den BSV Bielstein mit 4:0. Zunächst haben die Hausherren Glück, als Kevin Palausch nur die Latte trifft.. Kurz vor der Pause erzielt Dimitri Wirschke das 1:0 für Borussia. Nach dem Wechsel bestimmen die Hausherren das Spiel. Wirschke, Coskun Özdemir und Spielertrainer Viktor Köhn sorgen für einen letztlich unerwartet deutlichen Endstand.

Am Ende dieser Spielzeit belegt Borussia Derschlag in ihrer Staffel mit drei Punkten Vorsprung auf die Reservemannschaft des FV Wiehl den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga B Berg (10. Liga) auf

2010 / 11

Spielertrainer bei Borussia Derschlag in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (10. Liga)

3. Oktober 2010

Am 8. Spieltag der Kreisliga B Berg gewinnt Borussia Derschlag beim SV Schönenbach mit 4:1. In der 22. Minute bringt Marco Erdmann den Spitzenreiter erwartungsgemäß mit 1:0 in Führung. Mit dem Pausenpfiff schafft Eric Schäfer den schmeichelhaften Ausgleich. Als Marco Wandel die Gäste in Führung bringt und Eduard Landel  vom Platz muss, ist das Spiel entschieden. Coskun Özdemir und Viktor Köhn sorgen dann für den deutlichen Endstand.

27. Februar 2011
In einem Nachholspiel des 16. Spieltags der Kreisliga A Berg gewinnt Borussia Derschalg gegen den TuS Reichshof mit 3:1. Bereits frühzeitig bringt Markus Gehrmann die forsch aufspielenden Gäste mit 1:0 in Führung, doch schon in der 20. Minute schafft Coskun Özdemir den Ausgleich. Aufgrund des starken Gästetorwarts Thorsten Donschek dauert es bis zur Schlussphase, ehe Robert Wilde und Ong At Phoowatit noch den Sieg schaffen

Am Ende dieser Spielzeit belegt Borussia Derschlag in ihrer Staffel mit drei Punkten Vorsprung auf die SV Schönenbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (9. Liga) auf

2011 / 12

Trainer bei Borussia Derschlag in der Kreisliga A Berg (9. Liga)

Spieler 2012 / 13

Köhn istTrainer bei Borussia Derschlag in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

5. März 2013

Nach einem Gespräch mit Spielertrainer Viktor Köhn und dessen Assistenzcoach Seyfi Yilmaz gibt Derschlags Geschäftsführer Peter Wagner bekannt, dass die beiden auch künftig mit dem Training der 1. Mannschaft betraut werden. 
„Wir sind sehr froh darüber, dass die beiden weitermachen. Viktor ist nicht nur ein sehr guter Fußballer, sondern auch ein sehr guter Trainer. Er bringt hervorragende Fachkompetenz mit und hat einen guten Draht zu den Spielern“

19. Juni 2013

„Die Leistungen, die wir trotz vieler Ausfälle abgerufen haben, waren sehr ordentlich“, erklärt Köhn, der sich einen erfolgreichen Saisonstart und eine durchschlagskräftigere Offensive wünscht. „Wir haben viel zu wenig Tore geschossen und deshalb nicht genügend Dreier eingefahren. Die ganzen Unentschieden helfen einem nicht weiter. Wir haben eine charakterstarke Truppe, wobei uns drei, vier Spieler mit Qualität noch gut tun würden“, fahndet Köhn nach Verstärkungen auf dem Transfermarkt. Seine Einschätzung zum Klassenziel: „Mit Glück und weniger Verletzungspech ist eine gute Platzierung möglich. Aber wir wissen auch, dass es schnell in die andere Richtung gehen kann.“

(laut oberberg-aktuell v. 19.6.2013)

Spielzeit 2013 / 14

Köhn ist Spielertrainer bei Borussia Derschlag in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

20. Juli 2013

„Mit mehr Offensivpower und weniger Verletzten kann die Borussia eine ordentliche Rolle spielen“. Allerdings traut Viktor Köhn, Trainer des FC Borussia Derschlag dem Braten nicht so recht. „Die Erfahrungen in der letzten Saison haben uns demütig gemacht. So etwas möchte ich als Trainer nicht noch einmal erleben“, so Köhn. „Zwischen Platz fünf und zwölf scheint alles möglich. Ein guter Start würde alles erheblich erleichtern.“ 
Primäres Ziel sei, sich von vornherein vom Tabellenkeller zu distanzieren und ein Zitterspiel wie im Vorjahr zu verhindern. „Dann können wir hoffentlich schon im Dezember in Ruhe unsere Mallorca-Abschlusstor planen“, sagt Köhn mit einem Augenzwinkern.“
13. August 2013

In der 2. Runde um den Kreispokal Berg gewinnt Borussia Derschlag beim C-Kreisligisten Inter 96 Bergisch Gladbach mit 1:0. Die stark ersatzgeschwächten Gäste haben auf dem Aschenplatz einen ganz schweren Gang zu bestreiten. Zwar bringt Trainer Viktor Köhn die Mannschaft bereits in der 10. Minute mit 1:0 in Führung, doch letztlich kann man sich bei Torwart Bastian Metz bedanken, der in der Schlussphase den Erfolg sichert.

Spielzeit 2016 / 17
Köhn ist Sportlicher Leiter beim FC Borussia Derschlag in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

16. September 2016

Noch vor dem 6. Spieltag hat die Kreisliga A ihren ersten Trainerwechsel. Christopher Lieblang ist ab sofort nicht mehr Spielertrainer auf dem Derschlager Epelberg. Wie der (bisherige) sportliche Leiter, Viktor Köhn bestätigte, hat man die Zusammenarbeit mit dem 29-Jährigen am gestrigen Abend beendet. „Aufgrund seiner momentanen Belastung bekam Christopher es zeitlich nicht mehr hin, die Mannschaft in einem angemessenen Rahmen zu betreuen“, so Köhn.

Lieblang bastelt derzeit an seiner B-Lizenz und ist dadurch zeitlich ebenso eingeschränkt wie durch sein Studium im Sportmanagement, welches er auch noch nebenberuflich absolviert. „Dadurch stand ich nicht mehr zu 100 Prozent zur Verfügung und ich kann den Schritt daher auch nachvollziehen“, hatte sich Lieblang mit dem Derschlager Vorstand einvernehmlich darauf geeinigt, die Zusammenarbeit zu beenden. Die Borussia belegt aktuell mit zwei Siegen und drei Niederlagen einen Mittelfeldplatz.

Mit Viktor Köhn tritt nun ein erfahrener Hase die Nachfolge Lieblangs an. Vor seinem Job als sportlicher Leiter hatte Köhn die Mannschaft einige Jahre als Spielertrainer geführt, ehe Lieblang zu Beginn der vergangenen Spielzeit übernommen hatte. „Leider hat es dann am Ende nicht mehr so geklappt, wie wir uns das vorgestellt hatten“, attestiert Köhn seinem Nachfolger und Vorgänger hohen Fußballsachverstand und Engagement. „Aber die Disziplin in der Mannschaft hat gelitten und das hat man auch auf dem Platz gesehen“, will Köhn das Team nun mit Zuckerbrot und Peitsche wieder in die richtige Richtung bringen.

Man hatte in Sachen Lieblang-Nachfolge zwar die Fühler in einige Richtungen ausgestreckt, aber am Ende sei man zu dieser Lösung gelangt, dass der Ex auch der neue Trainer wird. Seinen Posten als sportlicher Leiter wird Köhn niederlegen und sich wieder dem Tagesgeschäft widmen. „Ich bin motiviert und freue mich auf diese interessante Aufgabe. Wenn wir allerdings irgendwann einen möglichen Ersatz finden sollten, werde ich nicht an dem Stuhl kleben“, betont Köhn.

Ob Lieblang in Derschlag noch einmal als Spieler seine Schuhe schnüren wird, lässt er offen. „Im Moment kann ich es mir nicht vorstellen. Generell werde ich jetzt erst einmal alles in Ruhe auf mich zukommen lassen. Dann möchte ich aber einfach nur Fußball spielen und später erst wieder als Trainer arbeiten“, will Lieblang erst seine zusätzliche Fortbildung beenden.

23. Februar 2017

Viktor Köhn wird den FC Borussia Derschlag am Ende der Saison verlassen. „Der Entschluss steht schon länger fest, aber wir wollten das zuerst mit der Mannschaft besprechen“, erklärte Köhn. „Die Arbeit mit der Mannschaft macht mir nach wie vor Spaß, obwohl wir einen kleinen Kader haben. Aber irgendwann muss etwas Neues her. Meine Entscheidung ist durchaus mit Abnutzungserscheinungen zu erklären“, sagt Köhn, dem zum jetzigen Zeitpunkt kein Angebot eines anderen Klubs vorliegt. „Wenn ich woanders anfange, dann sollte es eine spannende Aufgabe mit Nachhaltigkeit sein, so wie damals, als ich nach Derschlag gegangen bin. Ich kann mir aber auch vorstellen, eine Pause einzulegen.“

Der Vorstand war nach Köhns Abschiedsankündigung nicht untätig und ist hinsichtlich der Nachfolgeregelung schon sehr weit, wie Geschäftsführer Peter Wagner auf Nachfrage von OA bestätigte. Den langjährigen Coach lässt man ungern ziehen. „Nach so langer Zeit müssen wir Viktors Entscheidung akzeptieren. Wir sind mit ihm zweimal aufgestiegen und haben uns in der Kreisliga A etabliert. Der Verein hat Viktor viel zu verdanken“, erklärte Wagner

	2. April 2017

	Kreisliga A Berg (20. Spieltag)

	SV Refrath - Borussia Derschlag 5:0 (1:0)

	Tim Peppel, Mentor Sinani, Mario de Vree, Dimitrios Aslanidis

[Trainer: Sascha Zinken]

	[Trainer: Viktor Köhn]

	1:0 Peppel (23.)

2:0 Peppel (49.)

3:0 de Vree (59.)

4:0 Aslanidis (81.)

5:0 Sinani (86.)


5. April 2017

Dem FC Borussia Derschlag steht in der Kreisliga A das Wasser bis zum Hals. Die Mannschaft ist mittlerweile auf den letzten Platz zurückgefallen und droht in die B-Klasse abzustürzen. Bereits am Samstag hatte Trainer Viktor Köhn, der ohnehin am Saisonende aufgehört hätte, dem Vorstand seinen Rücktritt angeboten. Der Auslöser war die vorangegangene Trainingswoche, die Köhn als „deprimierend“ bezeichnete. „Zwei Spieler haben unentschuldigt gefehlt und andere kurzfristig abgesagt. Und das in der schwierigen Situation, in der wir uns aktuell befinden“, so Köhn.

Beim Auswärtsspiel in Refrath stand Köhn noch einmal an der Seitenlinie, doch das 0:5 brachte das Fass endgültig zum Überlaufen. „Ich habe dem Vorstand mitgeteilt, dass ich an die Jungs nicht mehr herankomme und es deshalb nicht möglich ist, für die nötigen Erfolge zu sorgen.“ Die FC-Führungsriege und Köhn zogen daraufhin gemeinsam einen Schlussstrich. „Es ist schade, aber es war abzusehen. Bei vielen Spielern ist die Identifikation mit dem Verein nicht gegeben“, sagt Köhn.

Der bisherige Reservecoach Tarek Charif, der Köhn eigentlich erst im Sommer beerben sollte, tritt nun im Verbund mit Assistenzcoach Hans-Jürgen Schlottner die Mission Klassenerhalt an. Seine Premiere feiert er am Sonntag beim Heimspiel gegen den TV Hoffnungsthal. „Der Trainerwechsel ist der letzte Strohhalm, den wir ergreifen wollen“, betont Geschäftsführer Peter Wagner.

Sämtliche Schonfristen erklärt Wagner für beendet: „Wir brauchen Spieler, die Charakter und die richtige Einstellung zeigen. Die war aus unserer Sicht in der Rückrunde nicht vorhanden. Wer nicht mitzieht, kann in der 2. oder 3. Mannschaft spielen.“ Wagner dankte Köhn für sein langjähriges Engagement und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft.

Spielzeit 2017 / 18

20. April 2018

Ein Trio an der Seitenlinie und der Neue dazu noch auf der Zuschauerbank. Mit dieser geballten Unterstützung holte sich der TSV den so wichtigen Dreier im Kellerduell gegen die Gäste aus Biesfeld. Vorstandsmitglied Johan Träger, der sportliche Leiter Chris Heim sowie Geschäftsführer und Spieler Chris Burger betreuten die Heimelf im ersten Spiel nach dem Abgang von Trainer Andrea Esposito. Sein Nachfolger Viktor Köhn holte sich einen ersten Eindruck von der Mannschaft.
„Es hat einfach gekribbelt“, beschreibt Viktor Köhn sein Gefühl vor Amtsantritt. In der Saison 2007/2008 war der TSV seine erste Trainerstation im Seniorenbereich. Daher sei es auch wenig eine Herzensangelegenheit gewesen. „Die Mentalität im Verein gefällt mir. Ich will auch Spaß haben und den Job nicht als ein Muss ansehen.“ Um der Abstiegszone zu entfliehen, sei die Einstellung der Mannschaft ausschlaggebend. „Jetzt wollen wir in den letzten Spielen noch möglichst viele Punkte holen." 
Am Dienstag wird Köhn die erste Trainingseinheit leiten. „Er war unser erster und einziger Ansprechpartner“, betont Burger, dass man sich früh auf Köhn festgelegt habe. „Er fängt nicht bei Null an und kennt die Strukturen“, sei der Kontakt nie ganz abgerissen.

	29. April 2018

	Kreisliga A Berg (24. Spieltag)

	SV Schönenbach - TSV Ründeroth 3:0 (0:0)

	Dennis Lepperhoff, Jonas Raack, Silas Eckenbach

[Trainer: Slobodan Kresovic]

	Amadou Balde

[Trainer: Viktor Köhn]

	1:0 Lepperhoff (35.)

2:0 Raack (80.)

3:0 Eckenbach (88.)


Spielzeit 2018 / 19

Köhn ist Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

21. März 2019

Der TSV Ründeroth und Trainer Viktor Köhn setzen ihre Partnerschaft in der kommenden Saison fort. Dies teilte Chris Burger, Geschäftsführer des A-Ligisten, unserer Zeitung mit. Köhn war im April 2018 an den Ohl zurückgekehrt und hatte den glücklosen Andrea Esposito ersetzt. Unter der Regie von Köhn gelang den Ründerothern in der Schlussphase der Spielzeit 2017/2018 noch der direkte Klassenerhalt. Unterstützt wird er ab dem Sommer von Edwin Olescher, der neben Marco Lombardo als Assistenzcoach fungiert. „Viktor arbeitet sehr gut mit unserer blutjungen Truppe zusammen. Die Jungs folgen ihm“, sagt Burger.

Köhn kennt sich beim TSV bestens aus, 2007 hatte er in Ründeroth seine erste Trainerstation angetreten. Die Kaderplanungen sind ebenfalls schon weit fortgeschritten. Burger ist zuversichtlich, dass das Gros der Mannschaft an Bord bleibt. Eine wichtige Voraussetzung dafür ist natürlich der Klassenerhalt. Aktuell rangiert die Köhn-Equipe auf dem elften Platz, der die neuerliche Rettung auf direktem Wege bedeuten würde. Allerdings liegen die Teams im Tabellenkeller dicht beisammen. Je nachdem, wie viele bergische Vertreter aus der Bezirksliga absteigen, droht zudem die Teilnahme an der Relegation.

	16. Juni 2019

	Kreisliga A Berg (30. Spieltag)

	Union Rösrath - TSV Ründeroth 0:3 (0:1)

	

	Felix Adamiecz, Nico Palausch, Gian-Luca Stomeo, Klaus Hunger 

[Trainer: Viktor Köhn]

	0:1 Adamietz (28.)

0:2 Palausch (63.)

0:3 Stomeo (86.)

	In der 88. Minute erhält der Ründerother Spieler Hunger wegen einer versuchten Tätlichkeit die Rote Karte

In diesem Zusammenhang erhält auch ein Rösrather Spieler die Rote Karte, ebenfalls wegen einer versuchten Tätlichkeit


	23. Juni 2019

	Relegationsrunde für die Kreisliga A (1. Spieltag)

	SSV Marienheide - TSV Ründeroth 4:0 (1:0)

	Eren Kütük, Moritz Müller, Marian Schiedeck, Tom Säger, Nail Okuyucu, Rene Radermacher, Karim Achour, Kemal Hatip, Abbas Conte, Andreas Matus

[Trainer: Marcel Wittfeld]

	Tim Kretschmann - Phillip Stein, Gian-Luca Stomeo, Felix Adamietz

[Trainer: Viktor Köhn]

	1:0 Achour (36.)

2:0 Radermacher (81.)

3:0 Hatip (90.+2)

4:0 Conté (90.+4)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SSV Marienheide
	3
	3
	0
	0
	15:4
	9

	2.
	Rot-Weiß Olpe
	3
	2
	0
	1
	5:3
	6

	3. (Ab)
	TSV Ründeroth
	2
	0
	0
	2
	0:6
	0

	4.
	TuS Immekeppel
	2
	0
	0
	2
	2:9
	0


Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Oberliga Südwest
	
	
	VfL Hamm

	Verbandsliga Rheinland
	30
	
	VfB Wissen

	Landesliga Rheinland
	30
	
	VfB Wissen

	Landesliga Westfalen
	
	
	VSV Wenden

	Landesliga Mittelrhein
	28
	18
	SSV Marienheide

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Derschlag

	Bezirksliga Mittelrhein
	24
	4
	SSV 08 Bergneustadt

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	Baris Spor Hackenberg

	Kreisliga A Berg
	
	
	TSV Ründeroth

	Kreisliga A Berg
	
	
	Borussia Derschlag

	Kreisliga B Berg
	
	
	Baris Spor Hackenberg 2

	Kreisliga B Berg
	
	
	TSV Ründeroth

	Kreisliga B Berg
	
	
	Borussia Derschlag

	Kreisliga C Berg
	
	
	Borussia Derschlag 

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Derschlag A-Jgd.

	Meisterstaffel Oberberg
	
	
	TuS Derschlag Jgd.

	Mittelrheinpokal
	1
	0
	Baris Spor Hackenberg

	Kreispokal Oberberg
	1
	1
	SSV 08 Bergneustadt

	Kreispokal Oberberg
	3
	7
	Baris Spor Hackenberg

	Kreispokal Berg
	1
	1
	Borussia Derschlag 


	
	
	
	
	

	1992 / 93
	Bezirksliga Mittelrhein 
	
	
	TuS Derschlag B-Jgd

	1993 / 94
	Meisterstaffel Oberberg
	
	
	TuS Derschlag A-Jgd

	1994 / 95
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Derschlag A-Jgd.

	1995 / 96
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Derschlag A-Jgd.

	1995 / 96
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	12
	TuS Derschlag

	1996 / 97
	Verbandsliga Rheinland
	30
	
	VfB Wissen

	1997 / 98
	Oberliga Südwest
	
	
	VfL Hamm

	1998 / 99
	Bezirksliga Mittelrhein
	24
	4
	SSV 08 Bergneustadt

	1999 / 00
	Landesliga Rheinland
	30
	
	VfB Wissen

	2000 / 01
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	Baris Spor Hackenberg

	2001 / 02
	Bezirksliga Mittelrhein
	27
	28
	Baris Spor Hackenberg

	2002 / 03
	Landesliga Mittelrhein
	28
	18
	SSV Marienheide

	2003 / 04
	Landesliga Mittelrhein 
	0
	0
	SSV Marienheide

	2003 / 04
	Bezirksliga Mittelrhein
	16
	9
	Baris Spor Hackenberg

	2004 / 05
	Bezirksliga Mittelrhein
	21
	11
	Baris Spor Hackenberg

	2004 / 05
	Kreisliga B Berg
	
	3
	Baris Spor Hackenberg 2

	2005 / 06
	Bezirksliga Mittelrhein
	18
	7
	Baris Spor Hackenberg

	2006 / 07
	Landesliga Westfalen
	
	
	VSV Wenden

	2007 / 08
	Kreisliga B Berg
	
	7
	TSV Ründeroth

	2008 / 09
	Kreisliga A Berg
	
	
	TSV Ründeroth

	2009 / 10
	Kreisliga C Berg
	
	
	Borussia Derschlag 

	2010 / 11
	Kreisliga B Berg
	
	11
	Borussia Derschlag

	2011 / 12
	
	
	
	

	2012 / 13
	
	
	
	

	2013 / 14
	Kreisliga A Berg
	
	
	Borussia Derschlag

	
	
	
	
	

	Trainer
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	2018 / 19
	Kreisliga A Berg
	
	
	TSV Ründeroth
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